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Frucht-News im Juni:

Die Sommerfrüchte kommen

Obst

Beeren haben Hochsaison
Neben Erdbeeren bringt der Juni Johan-
nisbeeren, Stachelbeeren und Heidel-
beeren. Bereits ab Monatsbeginn dürften 
auch erste Brombeeren und Himbeeren 
gehandelt werden. Ergänzend zum deut-

schen Angebot kommt ein Beeren-
sortiment aus Holland, Belgien, 

Spanien, Italien und Frank-
reich. 

Tipp: Eine Beerenecke im LEH zeigt die 
Vielfalt und zieht die Blicke der Kunden 
an!

Kiwis aus Übersee
Chile hat die Marktversorgung übernom-
men. Gleichzeitig startet auch Neusee-
land als führender Anbieter mit vollem 
Sortenprogramm die Exporte nach Eur-
opa. Unser Markt wird in ausreichenden 
Mengen, mit allen Sortierungen und zu 
verbraucherfreundlichen Preisen ver-
sorgt.

Melonen – alle Sorten
Rechtzeitig zu den sommerlichen Tem-
peraturen kommen aus Spanien, Italien, 
Frankreich und Griechenland neben 
den Wassermelonen auch alle anderen 
bekannten und beliebten Sorten: Cha-
rentais-, Ogen-, Galia- und Honigmelo-
nen. 

Tipp: Jetzt beginnt die Zeit für 
Melonen-Sonderaktionen!
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Es ist typisch für den Juni, dass sich die Angebotspalette bei Obst und Gemüse 
plötzlich um einen Ruck schneller dreht. Jetzt liegen die typischen Sommerfrüchte 
im Regal – und die machen sich mächtig Konkurrenz. 
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Tafeltrauben vom Mittelmeer
Jetzt übernehmen die Mittelmeerlän-
der wieder die Belieferung. Den Start 
machen dunkle „Cardinal“ aus Spanien 
und Italien, helle „Regina Vigneti“ aus 
Italien und „Victoria“ aus 
Griechenland. Kern-
lose blaue und 
helle Trauben 
runden das 
Bild ab.

re italienischen Lie
feranten über. Gleich-
zeitig stehen auch 
Aprikosen und Pflaumen zur Verfügung. 

Tipp: Platzieren Sie unsere Premium-
Marken gesondert.

Gemüse

Spargelzeit
Spargel bleibt auch in den nächsten 
Wochen noch das wichtigste Gemü-
se, die offizielle Saison läuft bis zum  
24. Juni. Fraglich ist, ob in diesem Jahr 
aufgrund des frühen Beginns die Ernte 
früher beendet wird. Gleichzeitig ist auch 
letzte Ware aus Holland, Spanien, Frank-
reich und Griechenland zu bekommen. 

Sortenvielfalt im 
Tomatenangebot
Das Tomatenangebot kommt sowohl 
aus heimischer Produktion, aus Belgien, 
Frankreich und vor allem aus Holland. 
Aus den Niederlanden stammen auch 
die geschmacklichen und farblichen 
Spezialitäten, die bereits seit einer Reihe 
von Jahren das Tomatenangebot so sor-
tenfreundlich gestalten.

Tipp: Sonderaufbauten mit den vielfäl-
tigen neuen Sorten machen Appetit.

Reichlich Feingemüse
Deutscher und belgischer Blumenkohl 
sowie Brokkoli aus Italien und Spanien 
machen im Juni durch freundliche Notie-
rungen auf sich aufmerksam. Bobby-Boh-
nen und Stangenbohnen aus Spanien 
und Italien gibt es reichlich. Die vielfäl-
tigen bunten und traditionellen Salate 
geben der Gemüseabteilung Farbe. Fri-
sche Kräuter 
runden das 
Bild ab.

Süßkirschen reichlich 
Im Juni sind reichliche Anlieferungen an 
Süßkirschen aus Spanien, Italien, Fran-
kreich und Griechenland zu erwarten. 
Mit steigenden Zufuhren erreichen die 
Notierungen nach höheren Startpreisen 
schnell verbraucherfreundliches Niveau. 

Äpfel und Birnen 
Die im April gestartete Kampagne mit 
Äpfeln und Birnen aus den Überseelän-
dern Südafrika, Chile, Neuseeland und 
Argentinien kommt im Juni auf volle 
Touren. Die Ware wird gute Preise erzie-
len, da die europäischen Bestände über-
durchschnittlich gut aufgebraucht sind.

Steinobst jetzt verstärkt  
im Angebot
Seit Mitte Mai erreichen uns erste Pfirsi-
che und Nektarinen in nennenswerten 
Mengen aus Spanien. Diese Lieferungen 
werden durch Ware aus Griechenland 
und Frankreich ergänzt. Mitte Juni geht 
der Schwerpunkt des Angebots auf unse-


